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BETRIEBSLEITUNG
Die eigene Wachstumsstrategie finden
Was rät man heute Hofnachfolgern, die Anfang 20 
sind und einen Milchviehbetrieb übernehmen könn-
ten? Wir sprechen mit zwei jungen Milchbauern über 
ihre Strategien. Jetzt trotz hoher Investitionskosten 
auf die grüne Wiese setzen oder das Risiko abfedern 
und in kleinen Schritten wachsen?

Automatische Fütterungssysteme im Vergleich
Wir stellen die verschiedenen Systeme und mögliche 
Gründe für eine Investition vor.  Welche Anforderun-
gen ergeben sich an den Stall bzw. wie groß ist der 
Platzbedarf? Was muss man bei einem Futterzwi-
schenlager beachten?

Welche Maissorte passt zur eigenen Fütterung?
Die Wahl der richtigen Maissorte ist entscheidend 
für die Fütterung im Milchkuhbetrieb. Eine Sorte mit 
guter Faserverdaulichkeit ermöglicht eine effiziente 
Energieversorgung. Neben dem Ertrag und dem Stär-
kegehalt sollte daher auch der Gehalt an verdaulicher 
Faser bei der Sortenwahl im Vordergrund stehen.

HERDENMANAGEMENT

Kühe/Rinder an mehreren Standorten – so 
funktioniert es?
Worauf sollte man achten, wenn man an mehreren 
Standorten Rinder und Kühe hält, insbesondere in 
Bezug auf Biosicherheit, Herdenstrukturierung bzw. 
-management? Zentrale Punkte sind geregelte Ab-
läufe und klare Schutzmaßnahmen, um Krankheits-
übertragungen zwischen Standorten zu vermeiden. 
Sind geregelte Prozesse und Abläufe möglich, oder 
müssen Standorte und Herden strikt voneinander 
getrennt werden?

Gruppenwechsel bei großen Herden: Feste 
Gruppen, ja oder nein?

Eine Gruppe für alle oder doch lieber nach Leistung 
oder sogar Laktationen trennen? Milcherzeuger tei-
len ihre Strategien und geben Tipps.

TIERGESUNDHEIT
Klauen: Den richtigen Klotz kleben (Serie)
1. Teil: Wann sollte man sich für einen Klauenklotz 
entscheiden? Wir zeigen, wie man die Klaue richtig 
vorbereitet und den Klotz korrekt positioniert und 
klebt. Außerdem gehen wir darauf ein, wie dieser 
wieder richtig entfernt wird. 

Blindes Kalb als Folge von BTV 3?
Aktuell kommen häufig blinde Kälber oder Kälber 
mit eingeschränkter Sehfähigkeit zur Welt. Was ist die 
Ursache und was kann man dagegen tun? Wie unter-
scheidet man blinde Kälber von Kälbern mit einge-
schränkter Sehfähigkeit? Wir sprechen mit Tierärzten 
sowie Milcherzeugern, deren Kälber davon betroffen 
sind/waren.

Zwischeneuterdermatitis: Symptome und 
Behandlung
Eine praktische Tierärztin beschreibt die wesent-
lichen Symptome - auch in Abgrenzung zu anderen 
Erkrankungen. Was sind die Ursachen und wie sieht 
eine wirksame Behandlung aus? Außerdem gibt es 
Tipps zur Vorbeugung.

Kühe effektiv drenchen
Leinsamen, Propylenglykol, Pansenstimulans und Co: 
Bei Frischabkalbern oder kranken Kühen kann das 
zügige Drenchen dafür sorgen, die geringe Futterauf-
nahme auszugleichen. Aber welche  „Rezeptur“ hilft 
wann bzw. bei welcher Erkrankung?  Das fragen wir 
einen praktizierenden Tierarzt sowie erfahrene Milch-
erzeuger.

KÄLBER
Kälberhütten: Das Richtige für Kleingruppen 
finden
Wir haben Tipps von Praktikern zum Kauf und zur Be-
wirtschaftung von Hüttensystemen (Kälbergruppen) 
zusammengetragen. Dabei haben wir uns vor allem 
nach Bewirtschaftung, Reinigung, Belüftung sowie 
Materialqualität und Kosten erkundigt. 
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KONGRESSBERICHT
PennState - Fütterung von Kühen in der 
Transitphase

Die Futtermittelzusammenstellung während der 
Transitphase kann sich auf die Milchproduktion, die 
Gesundheit und die Rentabilität der Herde auswir-
ken.  Diskutiert werden in diesem Zusammenhang 
u.a. die Fragen:

•	 Welche Bedeutung kommt der Verfügbarkeit von 
Aminosäuren zu? 

•	 Führt die Zulage von pansengeschützten Ami-
nosäuren nach dem Kalben zu einer höheren 
Futteraufnahme? 

•	 Lässt sich die Milchleistung steigern durch eine 
Optimierung des Glukosestoffwechsels und der 
Regulierung der NEFA-Konzentrationen?

•	 Welche Auswirkungen hat das Absenken des 
Proteingehaltes in der Ration auf die Milch- und 
die Reproduktionsleistung?

•	 Birgt der Einsatz moderner Technologien zur 
Überwachung von Tiervariablen (Fütterungs- 
und Melkroboter) Potenzial zur Verbesserung der 
Nährstoffversorgung  von Milchkühen?

BERATERBLOG
Zu viele Zwillingsträchtigkeiten: Kann man 
wirksam gegensteuern?
Egal ob bei der Rasse Holstein oder Fleckvieh, immer 
mehr Milcherzeuger klagen über zu viele Zwillings-
trächtigkeiten. Da diese oftmals mit Problemen ver-
bunden sind, braucht es Konzepte zum Gegensteu-
ern. Wir fragen nach: Welche Konzepte versprechen 
Erfolg?

REPORTAGE 
Ausbildung mit Perfektion
Im Oktober 2024 wurde der Kuhweidhof aus Roßtal 
(135 Fleckviehkühe, Biogasanlage, 2 Delaval AMS) in 
München mit dem Staatsehrenpreis für vorbildliche 
Ausbildung in der Landwirtschaft ausgezeichnet. 
Wir schauen uns vor Ort an, was die Ausbildung auf 
dem Kuhweidhof so besonders macht. Wie sieht der 
Tagesablauf aus? Welche Kriterien musste der Betrieb 
für die Auszeichnung erfüllen?
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